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Kirchenverwaltungswahl 2024 
 

 

 
 

 

Die Kirchenverwaltung unterstützt mich als Pfar-
rer in den finanziellen Belangen der Pfarrei. 
Viele Dienste werden, oft im Hintergrund, von 
den Mitgliedern der Kirchenverwaltung geleistet. 
Darum möchte ich persönlich und im Namen der 
Pfarrgemeinde unseren bisherigen Kirchenver-
waltungsmitgliedern ganz herzlich danken. Sie 
haben verschiedene Aufgaben übernommen: 
 

- Herr Dr. Franz Xaver Gröll ist unser Kirchen-
pfleger. 

- Frau Martina Sauer erstellt das Protokoll der 
Sitzungen. 

- Frau Franziska Obersojer ist Ansprechpart-
nerin für die Caritas-Kasse, Missbrauchsprä-
vention und Kindergartenfragen. 

- Herr Herbert Feistl ist der Ansprechpartner 
für Pfarrkirche und Turm, Pfarrbüro und Pfarr-
haus. 

- Herr Erich Gahr ist der Ansprechpartner für 
Arbeitssicherheit und für das Kindergartenge-
bäude und die Ausstattung. 

- Herr Hans Vogt ist Ansprechpartner für das 
Pfarrheim. 

- Vertreter des Pfarrgemeinderates in der Kir-
chenverwaltung ist Herr Daniel Keller. 

 

Jeweils in ihren Bereichen und insgesamt sor-
gen sich die Mitglieder mit dem Pfarrer um die 
Verwaltung des Stiftungsvermögens. 
 

Am 23. und 24. November 2024 sind in allen 
Pfarrgemeinden unserer Diözese die Wahlen 
der Kirchenverwaltungen. An diesem Tag sind 
alle  wahlberechtigten  Katholiken (am  Wahltag 

  
 

das 18. Lebensjahr vollendet, römisch-katho-
lisch und Hauptwohnsitz in der Pfarrei) aufge-
rufen, ihre Stimme für dieses wichtige Gre-
mium abzugeben. 
 

Das Gremium bestimmt einen Kirchenpfleger 
aus seiner Mitte, der die Einkünfte und Ausga-
ben wirtschaftlich und sparsam verwaltet. Wei-
tere Aufgaben der Kirchenverwaltung sind in 
der Kirchenstiftungsordnung der bayerischen 
Diözesen festgelegt: z. B. Ausstattung und Un-
terhalt der Kirchen, Instandhaltung und Reno-
vierung, Erstellen von ordentlichen und außer-
ordentlichen Haushalten und der Jahresrech-
nung, Beantragung von Zuschüssen, Inventa-
risierung und Ergänzung des kirchlichen Ei-
gentums der Kirchenstiftung, Beratung und 
Mitbestimmung bei Personalentscheidungen. 
 

Wähler, die verhindert sind, persönlich zur 
Wahl zu kommen, erhalten einen Briefwahl-
schein. Der Antrag auf Briefwahl kann ab so-
fort bis zum 20. November 2024 mündlich im 
Pfarrbüro oder in der Sakristei gestellt werden. 
Dort erhält der Antragsteller nach Prüfung sei-
ner Wahlberechtigung die Wahlunterlagen 
ausgehändigt. 
 

Der Wahlausschuss in St. Pius mit seinem 
Vorsitzenden Dr. Franz Xaver Gröll gibt für die 
Kirchenverwaltungswahl in St. Pius in Lands-
hut die nebenstehenden Kandidaten bekannt: 
 

Wir freuen uns sehr über unsere 8 Kandidaten 
und danken für die Bereitschaft. 
 

Öffnung des Wahllokals 
Das Wahllokal (Pfarrheim) ist am Samstag, 23. 
November von 17.30 – 20.00 Uhr geöffnet und 
am Sonntag, den 24. November von 08.30 – 
12.00 Uhr. 
Jeder Wähler/in hat sechs Stimmen zu verge-
ben. Die Stimmabgabe ist ungültig, wenn auf 
dem Stimmzettel mehr als sechs Namen ge-
kennzeichnet sind. Der/die Wähler/in kann je-
dem Bewerber nur eine Stimme geben. 



 
 

Unsere Kandidaten 
für die Wahl der Kirchenverwaltung 

 

 

 
 

 

Feistl Herbert 
Beamter 
61 Jahre 
Watzmannstr. 40 
 
 
 

 

 

Held Roland 
Dipl.-Ing. Elektrotechnik 
60 Jahre 
Klötzlmüllerstr. 136 
 

 

 

Keller Daniel 
Lehrer 
36 Jahre 
Sylvensteinstr. 7 
 

 

 

Nolewajka Marek 
Kunststofftechniker 
62 Jahre 
Kesselbergweg 3 
 

 

 

Obersojer Franziska 
Dipl.-Ing.Agr.Univ / 
Hausfrau 
46 Jahre 
Watzmannstr. 14 
 

 

 

Oehl Alexandra 
Med. Fachangestellte 
54 Jahre 
Salamanderweg 2 
 

 

 

Sauer Martina 
Dipl.-Betriebswirtin FH 
56 Jahre 
Haydnstr. 18 
 

 

 

Vogt Hans 
Schreinermeister 
65 Jahre 
Klötzlmüllerstr. 167 
 

 
 

Wir sind berufen, Licht der Welt zu sein, wo Gott uns hinstellt! 
(H. Krist) 

 
 
 
 



 

Einladung zur Feier des Jubiläums der Eheschließung 
 
 

 

 

 

 
(Quelle: www.pixabay.de) 

 Liebes Jubelpaar, 
 

Sie begingen oder begehen in diesem 
Jahr gemeinsam als Ehepaar im Kreis 
Ihrer Familie einen großen Tag. Sie 
blicken auf Jahre zurück, die Sie Seite 
an Seite miteinander gemeistert ha-
ben. Dafür dürfen Sie Gott, der der 
Dritte in Ihrem Ehebund  ist,  danken,  
vor  dessen   Angesicht 

Sie vor 5, 10, 15, 20, 25, 30 usw. Jahren zueinander „Ja“ sagen konnten. 

 
Wir laden Sie herzlich ein zur Hl. Messe mit Segnung der Jubelpaare am Samstag, 
23. November 2024 um 18.30 Uhr in die Pfarrkirche St. Pius, um Gott für das Gute, 
das er Ihnen geschenkt hat zu danken und IHN, den Schöpfer und Vollender, zu-
gleich um eine erfüllte Zukunft zu bitten! 
 
Nach dem Gottesdienst bietet uns das gemütliche 
Beisammensein im Kaminzimmer unseres Pfarrhei-
mes bei Kerzenschein, romantischer Dekoration 
und einem Glas Wein die Gelegenheit zur Begeg-
nung und zum Gespräch. 
 
Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, 20. 
November 2024 an. Geben Sie dafür den Rückant-
wortschein, letzte Seite des Pfarrbriefs, im Pfarrbüro 
ab oder werfen Sie ihn in den Pfarrbürobriefkasten. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und grüßen Sie ganz herzlich 
 
 
 
 

Alfred Wölfl      Uschi Held 
Pfarrer                  Sachausschuss Pfarrfamilie/Jugend 
in St. Pius, Landshut      im Pfarrgemeinderat 
 
 



 

Hl. Martin 

 

 
Bild: Annette Zoepf / Kindermissionswerk 

In: Pfarrbriefservice.de 

 
„Ich geh mit meiner Laterne …“ 
Dieses Lied wird mit dem Fest 
des Hl. Martin in Verbindung ge-
bracht. Nach alter Tradition zie-
hen Kinder und Erwachsene mit 
ihren bunten, leuchtenden Later-
nen durch die Straßen.  
Mittelpunkt der Martinsfeier 
bildet das Martinsspiel, bei dem 
die bekannte Legende, wie Mar-
tin seinen Mantel mit einem Bett-
ler teilt, nachgespielt wird. 
Dieser Brauch zeigt sehr an-
schaulich, dass durch Teilen 
Licht in die Welt kommt - ein 
zentrales Anliegen unseres 
Glaubens. Umgang mit Besitz 
und gerechte Verteilung der Gü-
ter sind Themen der großen Hei-
ligen, die wir in der dunklen Jah-
reszeit feiern (Martin, Elisabeth, 
Nikolaus). 
Quelle: www.familien-feiern-feste.net 

 

 

Was feiern wir an Sankt 
Martin? 

 

Die berühmte Geschichte von St. 
Martin kennt ihr bestimmt: In 
Frankreich, in Amiens, um das 
Jahr 335 herrscht Krieg und 
große Armut.  Martinus, ein römi-
scher Offizier, gehört zur reichen 

 
Gottesdienstordnung 

 

 
   

Samstag, 09.11. 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 

 

 Theresia Krusche für + Vater 
 MG: K. Weiß für Frieden in der Welt und in den Familien 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Familie Salaorno/Metzner für + Eltern 
MG: Maria Weibel für + Eltern 

 MG: Tremel für + Eltern und Angehörige 

19.30 Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
 

32. Sonntag im Jahreskreis B 
 

Sonntag, 10.11. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: Fam. Oberprieler und v. Goetzendorf für + Marianne 

Hausperger 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst 
  (mitgestaltet vom Kinderchor)  

 Fam. Beraus für + Nichte Irma Wehnelt 
MG: Maria Lichtmannecker für +  Eltern u. Schwiegereltern 

 MG: Familie Hausperger/Heinisch für + Ehefrau, Mutter und 
Oma 

 

Montag, 11.11. 
Hl. Martin, Bischof 
17.00  Martinsfeier der Kindertagesstätte (Pfarrkirche) 
 

 

Dienstag, 12.11. 
Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer 
15.00  ökum. Helferkreis: Herbstsuppe-Kochen im 

Matthäusstift (Wohnbereich 1) 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe 
 

 Marlies Proske für + Ehemann u. Eltern 
MG: Dank für gute Lebensmittel 

 MG: E. Petri für + Ehemann 

19.30 Besprechung des Organisationsteams für den 
 Adventmarkt (Pfarrheim) 
 

http://www.familien-feiern-feste.net/


Oberschicht. Aber Not und Armut 
der Menschen gehen ihm sehr 
nahe: ein Bettler teilt ihm seine 
Not mit. Und Martin teilt seinen 
Mantel mit ihm. Aber nur den hal-
ben Mantel. Warum denn das?? 
In vielen Kulturen war der Mantel 
das, was auch bei größter Ver-
schuldung nicht weggenommen 
werden durfte. Als grobes, fast 
quadratisches Tuch, diente er 
tagsüber als Bekleidung und 
nachts als Decke. Selbst diesen 
letzten, selbstverständlichen 
Schutz besaß der Bettler nicht 
mehr. 

 
 

Martin hätte doch aber dann sei-
nen ganzen Mantel geben kön-
nen?! Es wäre doch für ihn ein 
Leichtes gewesen, sich einen 
neuen Mantel zu besorgen. Aber 
Martin verhält sich anders, näm-
lich so, wie es sein späteres Le-
ben immer wieder zeigt: einfach 
und ehrlich. Der römische Staat, 
so sagt eine Geschichtstheorie, 
stellte den Offizieren die Ausrüs-
tung nur zur Hälfte zur Verfü-
gung. Die andere Hälfte mussten 
die Offiziere selber bezahlen. 
Wenn das so stimmt, dann ist in-
teressant, was Martin tut: er ver-
schenkt nur seinen Teil des Man-
tels, den Teil, der sein persönli-
ches und von ihm selbst finan-
ziertes Eigentum ist. Er teilt und 

Mittwoch, 13.11. 
11.00  Urnenbeisetzung + Margareta Sauermann 

(Hauptfriedhof) 
12.00  Hl. Messe -Requiem f. + Margareta Sauer-

mann 
13.00  Urnenbeisetzung + Renate Mohr (Nordfriedhof) 
15.00  ökum. Helferkreis: Herbstsuppe-Kochen im 

Matthäusstift (Wohnbereich 2) 

 

Fatima-Gebetstag 
Thema: Der Angelus – Siehe ich bin die Magd des Herren 

17.00  Aussetzung – Rosenkranz – Beichtgelegenheit 
18.30  Hl. Messe mit eucharistischer Prozession und 

Segen 
 Gertrud Schwertl für + Ehemann, Sohn und Verwandtschaft 

20.00 Treffen des Sachausschusses „Pfarrfamilie“ 
 

Donnerstag, 14.11. 
15.00  ökum. Helferkreis: Herbstsuppe-Kochen im 

Matthäusstift (Wohnbereich 3) 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe 
 

 Tremel für + J. Detterbeck 

 

Freitag, 15.11. 
Hl. Albert der Große, Ordensmann, Kirchenlehrer, Bischof 
von Regensburg 
09.00  Hl. Messe 

 

 R. Kei für + Verwandte 
MG: Auguste Burger für + Ehemann 

15.00  ökum. Verstorbenengedenken (Matthäusstift) 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 

 

18.00  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 16.11. 
Hl. Margareta, Königin 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend – „Red Wednesday“ 

 Stemmer für + Vater 
MG: M. Sauer für + Martin Ganser zum Sterbetag 
MG: R. Dellian für + Mutter zum Sterbetag 

Nach dem Gottesdienst Verkauf von 
- fairen gehandelten Nikoläusen 
- Solibrot 

 



gibt dabei alles: Schutz und 
Wärme und das, was der 
Mensch zum Leben unbedingt 
braucht. 

Martinus ist ein Heiliger. 

Einer, der Heil in diese Welt 
bringt! 

Einer, der zeigt, wie auch wir 
heute heilsam für diese Welt sein 
können. 

Einer, der zeigt: Nimm die Nöte 
deiner Umgebung nicht einfach 
hin. Werde aufmerksam für die 
Notwendigkeiten deiner Umge-
bung. Und tue das Nahelie-
gende, das, was nur du tun 
kannst. Es muss nicht unbedingt 
etwas „Riesengroßes“ sein. 
Auch „Kleinigkeiten“ können mit 
Gottes Hilfe zu einer besseren, 
weil menschlicheren Welt beitra-
gen! 

 
 

Woher kommt das Martins-
fest? 

 

Der Heilige Martin wird seit Jahr-
hunderten verehrt. Er wurde 
etwa 316 n. Chr. in der römi-
schen Provinz Pannonien (heute 
Ungarn) geboren. Der Name, 
den seine Eltern für ihn auswähl-
ten, bedeutete „dem Kriegsgott 
Mars geweiht“.  Die Römer, die 
keine Christen waren, verehrten 
viele Götter. Martinus Vater ver-
ehrte besonders den Kriegsgott 
Mars.  Durch einige seiner Spiel-
kameraden lernte Martinus Je-
sus und das Christentum ken-
nen. Was Martinus von Jesus 
hörte, gefiel ihm sehr und er 
wollte ein Freund von Jesus sein. 

33. Sonntag im Jahreskreis B 
 

Sonntag, 17.11. 
 Die Kollekte ist für die Diaspora 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: Josef Zeitner für + Geschwister 

MG: Theresia Krusche für + Ehemann Gisbert 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Fam. Bovensiepen für + Eltern 

Nach den Gottesdiensten Verkauf von fairen gehandelten 
Nikoläusen 
18.00 ökum. Andacht für Menschen, die Verwandte 
 oder Bekannte im Straßenverkehr oder plötzli-

chen Tod verloren haben (Altheim) 
 

Montag, 18.11. 
  keine Hl. Messe 

 

 

Dienstag, 19.11. 
Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
14.30  Dekanatskonferenz / Pfarrerkonferenz (St. Nikola) 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe 
 

 Elisabeth Ernstberger für + Familien Pfetten u. Ernstberger 
MG: Familie Schreiber zu Ehren Marias 
MG: Stemmer für + Schwester Else 

19.30 1. Erstkommunion-Elterntreffen (Pfarrheim) 
 

Mittwoch, 20.11. 
Buß- und Bettag 
10.00  Hl. Messe 

 

 Stemmer für + Irene und Franz Müller 

14.00 Senioren-Treff (Pfarrheim) 
19.30 Exerzitien im Alltag (Pfarrheim) 
 

Donnerstag, 21.11. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Familie Eck für + Angehörige 
MG: Maria Fischer für + Schwester Loni Leckebusch 

 

Freitag, 22.11. 
09.00-12.00 Abgabe von Weihnachtspäckchen für Konvoi 

im Pfarrbüro 



Zu Hause durfte er davon aller-
dings nichts erzählen, weil sein 
Vater das Christentum nicht 
mochte. Weil sein Vater es so 
wollte, trat Martin früh in die römi-
sche Armee ein. Nach einer für 
sein Leben prägenden Begeg-
nung  mit  einem  Bettler, dessen 

 
Bild: Rolf Bunse/www.sternsinger.de 

In: Pfarrbriefservice.de 
 
 

Not ihn zutiefst anrührt, wendete 
er sich dem Christentum zu. Mit 
18 Jahren ließ er sich taufen und 
trat zwei Jahre später aus der rö-
mischen Armee aus, um Priester 
zu werden. Sein Vater konnte 
seinen Sohn nicht verstehen und 
wies ihn vor Wut von sich. Seine 
Mutter hielt jedoch zu ihm und 
wurde einige Jahre später auch 
Christin. Mit 64 Jahren wurde er 
auf Wunsch der Bevölkerung Bi-
schof von Tours und starb am 
8.November 395 im Alter von na-
hezu 80 Jahren. Beerdigt wurde 
er drei Tage später unter großer 
Anteilname der Bevölkerung. Die 
Menschen verstanden schon 
früh, an seinem Leben das erlö-
sende Handeln Jesu Christi ab-
zulesen. So wurde das Leben 

09.30  Requiem für + Frau Dr. Maria Grutzka 
11.00  Urnenbeisetzung + Frau Dr. Maria Grutzka 

(Hauptfriedhof) 
 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

18.00  Rosenkranz 
19.30  Nacht der Lichter im Dom zu Regensburg 

 

 

Samstag, 23.11. 
Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote und Hl. Klemens I., 
Papst, Märtyrer 
09.15  Ministranten-Fußballturnier des Dekanats 

(Furth) 
10.00  Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 

 

17.30-20.00 Wahl der Kirchenverwaltung (Pfarrheim) 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend mit Feier des Eheju-
biläums 

  (mitgestaltet vom Kirchenchor) 
 

 Peissinger für + Ehemann und Vater 
MG: Eleonore Frey für + Schwestern Rosalie und Anna 

 MG: Zur Ehre des Hl. Geistes 

anschl. Ehejubiläumsfeier (Pfarrheim) 
Nach dem Gottesdienst Verkauf von: 
- Kuchen der Ministranten 
- Adventsbasar des Kindergartenvereins 
- Vivat-Adventskalender „Auszeit für die Seele“ (5,- €) 
- Essener Adventskalender „Wir sagen euch an“ (5,- €) 
 

Christkönigssonntag 
 

Sonntag, 24.11. 
08.30-12.00 Wahl der Kirchenverwaltung (Pfarrheim) 

 Die Kollekte ist für die Jugend- und Arbeiterseelsorge 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: M. Grobmeier für + Fr. Meier 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst mit Auf-
nahme der neuen Ministranten 
 

 Fam. Heiman für + Ehemann und Vater Damir Heiman 
MG: Werner Bresler für + Frau Annemarie Pfetten 
MG: Maria Lichtmannecker für + Eltern und Schwiegerel-
tern 

Nach den Gottesdiensten Verkauf von: 
- Kuchen der Ministranten 



und die Lebenshaltung des Mar-
tin von Tours Orientierung für 
das Leben vieler Menschen. 

Mit Martinsumzügen, kleinen 
Martinsspielen und Martinsfeu-
ern erinnern sich Christen daran, 
dass Martin zu den Menschen 
zählte, durch die Licht, Wärme 
und Liebe Gottes für die Men-
schen spürbar wurden. 

Quelle: www.familien234.de 
 
 
 
 

Anregungen 

 

 Den Martinstag vorbereiten: 
Martinsbrot oder Martinsgänse 
backen.  

 

 
Bild: Ute Quaing 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

 Ein Wand- oder Fensterbild 
zum heiligen Martin gestalten. 
Vorlagen und Idee auf 
www.familienfeiern-feste.net. 

 In der Familie die Alltagsauf-
gaben auf-teilen (Geschirrspü-
ler ausräumen, Tisch decken 
und schmücken, Putzen...).  

 Geschichten oder andere Hei-
ligenbiographien (z.B. Elisa-
beth von Thüringen) lesen..., 
miteinander darüber ins Ge-
spräch kommen.  

 Laternen basteln und vor die 
Tür stellen. (Vorlagen auf 
www.familienfeiern-feste.net) 

  Vor dem Schlafengehen mit 
den Laternen durchs 

- Adventsbasar des Kindergartenvereins 
- Vivat-Adventskalender „Auszeit für die Seele“ (5,- €) 
- Essener Adventskalender „Wir sagen euch an“ (5,- €) 

11.45 Feier der Taufe (Ida Elisabeth Reinert) 

 

Montag, 25.11. 
Hl. Katharina v. Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 
  keine Hl. Messe 

 

 

Dienstag, 26.11. 
Hl. Konrad und Hl. Gebhard, Bischöfe 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Familie Beraus für + Vater Hugo Echtler 

 

Mittwoch, 27.11. 
10.00  Hl. Messe 

 

 Tremel für + Vilsheimer Nachbarschaft 
 MG: E. Petri für + Maria Ganslmeier 

19.30 Exerzitien im Alltag (Pfarrheim) 

 

Donnerstag, 28.11. 
09.00  Monatsandacht in der Kindertagesstätte 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Stemmer für + Paula Pollner 

19.30 Krippenführung im Kloster Seligenthal (Treff-
punkt Pforte) 

 

Freitag, 29.11. 
08.30  KDFB: gemeinsames Plätzchenbacken (Pfarr-

heim St. Nikola) 
09.00  Hl. Messe 

 

 Gertrud Schwertl für + Ehemann, Sohn und Verwandtschaft 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

18.00  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 30.11. 
16.00  Ökum. Andacht am Krippenweg (Rathaus) 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

 

http://www.familienfeiern-feste.net/
http://www.familienfeiern-feste.net/


Haus/durch die Wohnung zie-
hen und Martinslieder singen. 

 Gemeinsam überlegen, wel-
che Personen bzw. Organisa-
tionen finanziell unterstützt 
werden könnten (z.B. Caritas, 
Kauf von Fair-Trade-Produk-
ten…)  

 Besonders wertvoll ist die Zeit, 
die einander geschenkt wird: 
wer soll in der Familie meine 
Zeit bekommen?  

 Ein Licht im Fenster oder vor 
dem Haus aufstellen.  

 Gespräch: Um geben zu kön-
nen, ist es wichtig, auch für 
sich selber zu sorgen. Wie ge-
lingt das ihnen?  

 Gemeinsam einen Besin-
nungsweg gehen 

 

Quelle: www.familien-feiern-feste.net 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Hermine Schmid für + Geschwister 
MG: R. Dellian für + Mutter zum Todestag 
MG: Familie Streinz für + Angehörige 

Nach dem Gottesdienst Verkauf von: 
- Vivat-Adventskalender „Auszeit für die Seele“ (5,- €) 
- Essener Adventskalender „Wir sagen euch an“ (5,- €) 
19.30   Eucharistische Anbetung 
 

1. Adventssonntag C 
 

Sonntag, 01.12. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: Für die armen Seelen 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst 
  (mitgestaltet vom Kinderchor) 

 

 Maria Lichtmannecker für + Verwandte und Freunde 

Nach den Gottesdiensten Verkauf von: 
- Vivat-Adventskalender „Auszeit für die Seele“ (5,- €) 
- Essener Adventskalender „Wir sagen euch an“ (5,- €) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 

 

 Wir beten für unsere Verstorbenen: 
 

 

26.08. 
28.09. 
18.10. 
22.10. 
26.10. 
22.10. 

Frau Renate Mohr 
Frau Olga Franz 
Frau Margareta Sauermann 
Frau Luise Trendl 
Frau Hedwig Heilmer 
Frau Dr. Maria Grutzka 

90 Jahre 
93 Jahre 
91 Jahre 
81 Jahre 
79 Jahre 
92 Jahre 

 
 
 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  

 

 Kolpingsfamilie St. Pius 

     .  

Sa. 
Sa./So. 

09. Nov. 
16./17. Nov. 

19.30 
vor den 
Gottes-
diensten 

Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
Verkauf von fair gehandelten Nikoläu-
sen 

 

http://www.familien-feiern-feste.net/


 Herbstsuppe kochen im Matthäusstift 
 Am Dienstag, 12. November, Mittwoch, 13. November und Donnerstag, 
 14. November wird jeweils um 15.00 Uhr auf einem Wohnbereich mit den 
  Bewohnern eine Herbstsuppe gekocht. 
  Wer mithelfen kann, möge sich bis spät. einen Tag vorher kurz bei Frau 
Wendleder (Tel: 7 24 90) melden! 

 

 Erstkommunion 

► Erster Elternabend am Dienstag, 19. November um 19.30 Uhr 
(Pfarrheim) 
Wir wollen die Erstkommunionvorbereitung vorstellen, zum ersten Themenbereich 
des Familienbuchs hinführen und natürlich Ihre Fragen beantworten. 

 

 Senioren-Treff 
Mittwoch, 20. November um 14.00 Uhr 
Nach dem gemeinsamen Kaffee trinken heißt es 
diesmal „Sanftes Yoga am Stuhl“: mit sanften Kör-
per- und Atemübungen unter Anleitung von Yoga-
Trainerin Angelika Kei entspannen, zur Ruhe kom-
men, wirkt sich positiv auf die Selbstheilungskräfte 
aus, Gelassenheit… 
Alle Senioren und Interessierten sind herzlich dazu eingeladen! 

 

 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Fr. 
 

29. Nov. 08.30 Gemeinsames Plätzchenbacken im 
Pfarrheim St. Nikola 

 

 Bibel-SMS-Botschaften im Advent 

Möchten Sie einen kurzen Bibelspruch als SMS aufs Handy? 
Auch dieses Jahr verschicken wir wieder vom ersten Adventssonntag (03. 
Dezember) bis Weihnachten jeden Tag einen Gedanken zur Besinnung und 
zum Innehalten. 
Bitte  Anschrift  und  Handynummer  bis  spät. Mittwoch, 29. November in den 
Pfarrbürobriefkasten werfen (Anmeldeabschnitt finden Sie auf der vorletzten 
Seite!) oder sich per e-mail unter diakon@sanktpius.de anmelden. 

 
 

 
 



Nikolausaktion 
 

Sie wünschen sich einen Nikolausbesuch für Ihr Kind? 

Wir, die Ministranten von Sankt Pius, bieten Ihnen am 
 

 

Donnerstag, 

Freitag, 

Samstag, 

Sonntag, 

05. Dezember 

06. Dezember 

07. Dezember 

08. Dezember 
 

 

von 16.00 bis 20.00 Uhr einen Nikolaus-  

besuch an. Bei Interesse können Sie sich 

einfach bei uns melden unter unserer 

Telefonnummer 01575 – 71 48 43 5 

(täglich ab 17.30 Uhr) oder unter 

unserer E-Mail-Adresse  

nikolaus-ministranten@sanktpius.de 

 

 

Spenden werden erbeten. 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

Die Ministranten von Sankt Pius 
 

 



 
 

 
 
 
 



 

      
  

 

 
 
 

Wir beten mit Papst Franziskus 
November 

Wir beten, dass Eltern, die um ein verstorbenes 
Kind trauern, in der Gemeinschaft Unterstüt-
zung und vom tröstenden Geist inneren Frieden 
finden. 
 
 

 

 
 

 

Martinsfeier 
Wir beginnen die Martinsfeier am 11. November 
2024 um 17.00 Uhr mit der Andacht in unserer 
Kirche und ziehen anschließend im Martinsum-
zug am Campanile vorbei in den Pius-Weg, über 
die Klötzlmüllerstraße in die Dr.-Herterich-Allee 
und dann auf die Pfarrheimwiese. Zum Ab-
schluss bilden wir dort einen großen Kreis, in 
dem an die Kinder leckere süße Martinsgänse 
verteilt werden. 
Anschließend gibt es auf der Pfarrheimwiese 
noch Kinderpunsch, Glühwein und Lebkuchen. 
Damit die Organisation einfacher ist, bitten wir, 
die eigene Tasse mitzunehmen. 
 
Christbaum gesucht! 

Wir suchen nach einem pas-
senden Nadelbaum für das 
Weihnachtsfest in unserer 
Pfarrkirche. Es wäre schön, 
wenn jemand bereit wäre, ei-
nen Baum zu geben! 
Gern kommen wir bei Ihnen 
vorbei, um zu schauen, ob 

sich der Baum eignet. Bitte melden Sie sich 
bei uns im Pfarrbüro unter Tel. 61 4 31! 
 
„Red Wednesday“ 

 
 

Mit dem „Red Wednesday“ macht das interna-
tionale katholische Hilfswerk KIRCHE IN NOT 
auf das Schicksal von Millionen verfolgten, un-
terdrückten und bedrohten Christen weltweit 
aufmerksam. In vielen Ländern weltweit wer-
den rund um diesen Tag hunderte berühmte 
Kathedralen, Kirchen, Klöster, Monumente 
und öffentliche Gebäude von innen oder au-
ßen blutrot angestrahlt. 
Auch wir wollen heuer ein Zeichen setzen, da-
her gestalten wir am Samstag, 16. November 
die Vorabendmesse in diesem Anliegen. 
Nach dem Gottesdienst bieten wir ein Red-
Wednesday-Soli-Brot an, mit einer Spende für 
dieses Brot unterstützen Sie die verfolgten 
Christen. Wir werden Ihre Spenden weiterge-
ben an das Hilfswerk KIRCHE IN NOT. 
 
Ökum. Andacht für Menschen, die Ver-
wandte und Bekannte verloren haben 
Die Verantwortlichen für die Notfallseelsorge 
laden am Sonntag, 17. November um 18.00 
Uhr Menschen, die im Straßenverkehr oder 
durch plötzlichen Tod Verwandte, Bekannte 
und Freunde verloren haben, zu einer ökume-
nischen Andacht in die Pfarrkirche St. Peter 
nach Altheim (Dorfstraße 80) ein. 
 

Nacht der Lichter 
Am Freitag, 22. November findet um 19.30 Uhr 
im Regensburger Dom die alljährliche „Nacht 
der Lichter“ statt. Dies ist ein ökumenisches 
Gebet, das jedes Jahr hunderte von jungen 
Menschen aus ganz Ostbayern nach Regens-
burg lockt. Ein Meer von Lichtern, meditative 
Gesänge aus Taizé, Zeit für Besinnung, um zu 
sich und zu Gott zu finden, erwarten Sie. Man 
muss es einfach mal erlebt haben 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



Unsere Chöre 
 

Der Kirchenchor, der Cam-
panile-Chor und der Kinder-
singkreis treffen sich wö-
chentlich zu den Proben.  

 Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr (außer in 
den Ferien) trifft sich der Kirchenchor im 
Pfarrheim. Ansprechpartner ist Herr Mang 
(Tel.: 4 62 04). 

 Jeden Freitag um 18.00 Uhr (außer in den 
Ferien) trifft sich der Campanile-Chor im 
Pfarrheim. Ansprechpartnerin ist Frau Mo-
nika Schwarz (Tel.: 0151 / 57 62 52 58) 

 Jeden Freitag um 16.15 Uhr (außer in den 
Ferien) treffen sich die Kinder des Kinder-
chors im Pfarrheim. Ansprechpartnerin ist 
Frau Petra Bevanda (Tel.: 0157 / 54 867166) 

 

Alle drei Chöre freuen sich über neue Mitglieder 
in allen Stimmlagen. 
 
 

 

 
 

 

Männerbildungstag in St. Nikola 
Gerade in Bayern gehört der Stammtisch zum 
Ort wie die Kirche. Aber was macht einen guten 
Stammtisch aus? 
Am Stammtisch zu diskutieren, lebensnah über 
Gott, Glaube und die Welt zu philosophieren und 
zu politisieren, das scheint keine Kunst zu sein. 
Doch für einen gemütlichen Stammtisch, wo man 
sich wirklich daheim fühlt, wo sich Leute dauer-
haft gerne treffen, wo der Humor nicht zu kurz 
kommt, wo man auch kritisieren darf - aber ohne 
jemand in der Seele zu verletzen - dazu 
braucht´s das gewisse Etwas. 
Wir schauen bei den Männerbildungstagen da-
rauf, welche Ansätze hier hilfreich sein können: 
Der Stammtisch als Quelle (geistiger) Erfri-
schung? 
Der Männerbildungstag findet am 24. November 
2024 in der Pfarrei St. Nikola statt von 09.00 bis 
13.00 Uhr. Die Anmeldung ist in der Pfarrei St. 

Nikola möglich bis zum 15. November per Te-
lefon (Tel. 0871 / 96 26 50) oder per Mail (st-
nikola.landshut@bistum-regensburg.de ) 
 
Exerzitien im Alltag 
in der Advents- und Weihnachtszeit 
Wir haben heuer das große Glück in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit für die Exerzitien 
im Alltag eine Königsskulptur von Ralf Knob-
lauch (www.ralfknoblauch.de) beherbergen zu 
dürfen. 
Der kleine König ist ein Botschafter der Men-
schenwürde. Er will uns sagen: 
 

„Auch du bist eine Königin! 
Auch du bist ein König! 

Deine Würde ist unantastbar!“ 
(Ralf Knoblauch) 

 

In den Christkönig-Gottesdiensten wollen wir 
unseren König erstmals vorstellen und will-
kommen heißen. 
Ein Ansichtsexemplar des Begleitheftchens 
für die Alltagsexerzitien „würde-voll“ liegt im 
Eingangsbereich der Kirche. Die Teilnehmer, 
die sich in die danebenliegende Liste eintra-
gen, bekommen das bestellte Begleitheft mit 
den Karten beim ersten Treffen vor dem 
Christkönig-Sonntag im Pfarrheim. 
 
Wir bieten dazu wöchentliche Gespräche in ei-
ner Gruppe an (19.30 Uhr im Kaminzimmer): 
 

- Mittwoch, 20. November 
- Mittwoch, 27. November 
- Mittwoch, 04. Dezember 
- Mittwoch, 11. Dezember 
- Mittwoch, 18. Dezember 
- Freitag, 27. Dezember (20.00 Uhr) 
- Freitag, 03. Januar 
- Mittwoch, 08. Januar 

 

Adventskalender 
Heuer bieten wir zwei verschiedene Advents-
kalender an: 
 

- Für die Erwachsenen bieten wir vom Vivat-
Verlag den Adventskalender 
„Auszeit für die Seele“ an. 
Mit inspirierenden Impulsen 

Den 
Glauben bezeugen 

http://www.ralfknoblauch.de/


und wunderschönen Bildern vom ersten Ad-
vent bis zum 26. Dezember gestaltet der 
Wandkalender diese besondere Zeit. Jedem 
Tag ist eine Doppelseite gewidmet, verbun-
den durch die Spiralbindung in der Mitte. Er 
kostet 5,00 €. 

 

- Für die Familien mit Kindern gibt es den Es-
sener Adventskalender „Wir 
sagen euch an“. Dieser Weg-
begleiter enthält für jeden Tag in 
der Advents- und Weihnachts-
zeit wertvolle Anregungen für 

Erwachsene und Kinder (Spiele, Bastelvor-
schläge, Geschichten, Lieder, Rezepte 
usw.). Der Adventskalender hat heuer das 
Thema „Es leuchtet ein Stern für dich!“. Er 
kostet ebenfalls 5,00 €. 

 

Beide Adventskalender werden nach den Got-
tesdiensten am Christkönigssonntag und 1. 
Adventsonntag zum Kauf angeboten. 
 

„Frauentragen“ 
Der Brauch des Frauentragens erin-
nert, wie Maria über das Gebirge zu 
ihrer Cousine Elisabeth ging und wie 
sie mit Josef von Nazareth nach Bet-
lehem zog und dort eine Unterkunft 
suchte. In unserer Pfarrei wird ab 08. 
Dezember (Mariä Empfängnis) eine 
Marienstatue von Haus zu Haus ge-
tragen. 
 

Immer eine Familie, ein Paar oder eine Person 
beherbergt die Mutter Gottes Statue für eine 
Nacht. Dort können sich auch andere Familien-
mitglieder, Freunde, Nachbarn und Bekannte 
zum gemeinsamen Beten und Singen treffen. 
Meist brennt vor der Statue eine Kerze bis sie 
zur nächsten Familie weitergetragen wird. Nach 
dem gemeinsamen Gebet kann freilich ein ge-
mütliches, adventliches Zusammensein folgen. 
Am nächsten Tag wird Maria zur nächsten Ad-
resse gebracht. 
 

Lassen Sie diese Tradition im Piusviertel wieder 
aufleben und geben Sie unserer Maria für einen 
Tag Herberge bei Ihnen. 

Wir haben dafür eine Liste in der Pfarrkirche 
ausgelegt, bitte tragen Sie sich ein. Zusam-
men mit der Marienstatue werden auch Vor-
schläge mit Gebetstexten übergeben. 

(Frau Patricia Hauer) 

 

„Lebender Adventkalender – unterwegs 
im Advent“ 

Sehnen Sie sich nicht 
auch in der gerade oft so 
stressigen Adventszeit 
nach einer Ruhe-Insel, 
nach einem Moment der 
Stille und Besinnung? 
Dann kommen Sie im 
Advent um 18.00 Uhr zur 

Haustür eines Wohnhauses, einer Wohnung 
oder eines Wohnblocks in unserem Pius-Vier-
tel, vor der eine Kerze brennt. Wir hören eine 
Geschichte, ein Gedicht, ein Gebet oder einen 
anderen Text. Oder wir hören Musik und sin-
gen ein Lied. Das Treffen soll nicht länger als 
10 bis 15 Minuten dauern. Es wird auch Lied-
blätter geben, die von Abend zu Abend weiter-
gegeben werden sollten. 
 

Wir hoffen, dass sich viele Menschen, Jung 
und Alt, finden, die bei dieser Aktion mitma-
chen und ein Fenster gestalten wollen. Wer 
Lust hat, trage sich nach den Familiengottes-
diensten in die Liste im Eingangsbereich der 
Kirche ein (Name, Straße und Hausnummer). 
Dort sehen Sie dann welche Termine noch frei 
sind. Oder Sie melden sich telefonisch bei der 
Ansprechpartnerin Frau Uschi Held (Tel.: 68 
88 9). Die Liste mit allen Teilnehmern werden 
wir zu Beginn des Advents am Glasbrett der 
Kirche aushängen und am Schriftenstand zum 
Mitnehmen bereitlegen. 

(Susi Hofer) 

 
20:20 
Unter diesem Motto bieten Pastoralreferentin 
Christina Zwick und Jugendreferentin Nicole 
Freytag eine Aktion für junge Erwachsene ab 
20 Jahre an. Die Termine sind immer am 20. 
des Monats um 20 Minuten nach 20 Uhr. 
 



Die nächste Aktion am 20. November. Frau An-
gelina Wallmeyer erzählt von ihren Erfahrungen 
über ihr freiwilliges soziales Jahr (FSJ) in Boli-
vien. Ein spannendes Jahr, das sie sehr geprägt 
hat. Der Vortrag ist online über Zoom und kos-
tenlos. Anmeldungen per Mail bitte an 
nfreytag@jugendstelle.de oder landshut@jun-
gendstelle.de – der Link wird danach zuge-
schickt. 

 

Weitere Infos bei: 
Katholische Jugendstelle Landshut 
Äußere Regensburger Straße 29 
Tel. (08 71) 9 74 90 20 
landshut@jugendstelle.de 
 
 

 

 

 
 

 

Weihnachtspäckchen-Konvoi 
Der Weihnachtspäckchen-Konvoi bringt Ge-
schenke zu bedürftigen Kindern in entlegene und 
ländliche Regionen in Osteuropa. Kinder helfen 
Kindern. Dieser Grundgedanke steht im Mittel-
punkt, denn die Geschenke werden von Kindern 
hier in Deutschland gepackt, die ein eigenes gut 
erhaltenes Spielzeug auswählen, um er zu ver-
schenken. 
Der Flyer am Schriftenstand gibt genauere Aus-
kunft und Tipps für das Päckchen-Packen. Bitte 
geben Sie die Päckchen am Freitag, 22. No-
vember von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Pfarr-
büro ab. Noch am gleichen Tag werden die Päck-
chen zum Weitertransport dort abgeholt.  
 
Nikolausverkauf 
Rücken Sie den „echten“ Nikolaus – den heiligen 
Nikolaus, Nothelfer und Schutzpatron – in den 
Mittelpunkt! 
Vor den Gottesdiensten am 16. und 17. Novem-
ber verkauft die Kolpingsfamilie St. Pius Schoko-
Nikoläuse und unterstützt damit die Aktion 
„Weihnachtsmannfreie Zone“ des Bonifatius-
werks. 

Mit einem Teil des Erlöses 
fördert das Bonifatiuswerk 
Kinderhospizdienste so-
wie weitere soziale Pro-
jekte für Kinder und Ju-
gendliche. 
Der Schoko-Nikolaus mit 
Mitra, Bischofsstab und 

Herz besteht aus Fairtrade-Schokolade. Ziel 
des Fairen Handels ist die Verbesserung der 
Lebensbedingungen des globalen Südens 
durch gerechte Preise und faire Handelsbedin-
gungen. 1994, also genau vor 30 Jahren trat 
das Kolpingwerk Deutschland dem TransFair 
e.V. bei und ist bis heute stimmberechtigtes 
Mitglied bei Fairtrade Deutschland. 

(Kolpingsfamilie St. Pius) 

 
KDFB: gemeinsames Plätzchenbacken 
Am Freitag, den 29. November werden zusam-
men mit dem Frauenbund von St. Nikola ab 
08.30 Uhr im Pfarrheim von St. Nikola gemein-
sam Plätzchen gebacken. Die gebackenen 
Plätzchen werden dann beim Adventmarkt ver-
kauft. Wer gern mithelfen möchte (auch Nicht-
mitglieder können sich an dieser Aktion beteili-
gen), möge sich unbedingt bei Frau Elvira 
Oberpriller (Tel.: 6 45 80) oder bei Frau Elfriede 
Schmid (Tel.: 66 9 33) melden. 
Wer lieber bei sich zu Hause Plätzchen backen 
und für den Adventmarkt spenden möchte, 
kann sie am Dienstag, 03. Dezember ab 18.00 
Uhr (vor der Frauenbundmesse) im Pfarrheim 
abgeben. 
 
Pius lebt Gemeinschaft – Hilfe und Helfer 
gesucht! 

Als Weiterentwick-
lung der Nachbar-
schaftshilfe ist in der 
Kirche beim Seiten-
ausgang eine Pinn-
wand aufgestellt, 
auf der Hilfesu-
chende ihr Anliegen 
anbringen und Hel-
fende sich diesem 
Anliegen annehmen 

können. Auch ein Helfender kann von sich aus 

Den  
Nächsten lieben 

mailto:nfreytag@jugendstelle.de
mailto:landshut@jungendstelle.de
mailto:landshut@jungendstelle.de
mailto:landshut@jugendstelle.de


auf der Pinnwand seinen Dienst anbieten. Damit 
Kontakte entstehen können, ist das entspre-
chende Anliegen oder Angebot mit den notwen-
digsten Kontaktdaten zu versehen (Telefonnum-
mer reicht). 
 
Kindergartenverein 

Der Kindergartenverein 
wurde vor ca. 50 Jahren als 
gemeinnütziger Verein ge-
gründet, mit der Aufgabe, 
die christlichen Kindergär-
ten im Pius-Viertel zu för-

dern. 
Konkret bedeutet dies, dass der Verein die Kin-
dertagesstätte St. Pius und den Evangelischen 
Kindergarten finanziell unterstützt, in dem er z. B. 
neue Spielgeräte und andere Dinge finanziert, 
die Kinder für eine gute Entwicklung brauchen. 
Auch Kindergartenfeste und -ausflüge sowie der 
Spieleverleih werden vom Verein bezuschusst 
und in enger Zusammenarbeit mit dem Elternbei-
rat und den Erzieherinnen organisiert. 
Detaillierte Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Pfarrei St. Pius unter www.sankt-
pius.de. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich ent-
schließen, den Verein zu unterstützen! 
 
Herzliche Grüße von 
 

Natascha Keller und Elisabeth Ortmaier 
Vorsitzende des Kindergartenvereins 

 
Kontakt: Natascha Keller 
Tel.: 0871 / 14 27 40 60 
Mail: kindergartenverein@sanktpius.de 
 

Bankverbindung des Kindergartenvereins:  
IBAN: DE37 7435 0000 0000 0090 59 
BIC: BYLADEM1LAH  
Sparkasse Landshut 
 
Eltern-Kind-Gruppen 
Für Kinder ab dem 2. Lebensjahr bietet Frau 
Evelyn Bartsch zwei Eltern-Kind-Gruppen an. 
Sie treffen sich wöchentlich im Pfarrheim; eine 
Gruppe mittwochs von 10.00-12.00 Uhr, eine 
weitere Gruppe freitags von 09.00-11.00 Uhr.  

Wenn Sie weitere Fragen haben oder Informa-
tionen brauchen, dann melden Sie sich bitte bei 
Frau Bartsch (Tel.: 63 29 4). 
 
 

 

 
 

 

 

Können Sie uns helfen? 
In den vergangenen beiden Jahren hat sich 
Herr Johannes Wolter um die Pflege der Au-
ßenanlagen am Pfarrheim, an der Pfarrkirche 
und am Pfarrhaus gekümmert. Nachdem Herr 
Wolter nun in Niederaltaich lebt und das Klos-
terleben kennenlernen wird, brauchen wir neue 
Kümmerer für unsere Außenanlagen.  
Für das Rasenmähen haben wir, Gott sei Dank, 
eigene verantwortliche ehrenamtliche Mitarbei-
ter. Für den Räum- und Streudienst haben wir 
die Firma Haubold beauftragt.  
Wenn Sie uns bei der Pflege der Außenanlagen 
unterstützen können, dann melden Sie sich ein-
fach bei uns im Pfarrbüro (Tel. 61431). 
 
Vorstellung von Herrn Florian König 

Herr Florian König möchte den 
Dienst des ständigen Diakons 
am Beispiel unserer Pfarrge-
meinde kennenlernen. Er stellt 
sich kurz in den folgenden Zei-
len selber vor: 
 

„Mein Name ist Florian König, ich wurde 1978 
in Kirchdorf am Inn geboren und bin dort aufge-
wachsen. Seit 2002 lebe ich mit meiner Frau 
Franziska in der Wolfgangssiedlung und wir ha-
ben drei Söhne im Alter von 16 bis 20 Jah-
ren. Ich bin gelernter Zimmerermeister und ar-
beite im Kloster Seligenthal als Hausmeister, 
wo ich für den Konvent zuständig bin.  
Ich freue mich darauf, Sie als Gemeine und die 
Arbeit in Ihrer Gemeinde kennenzulernen.“ 
 

Da es in jeder Pfarrei unterschiedliche Bega-
bungen gibt und von daher verschiedene Bau-
steine für das Gemeindeleben entstehen, ist es 

Die Gemeinde 
aufbauen 



wichtig, dass Herr Florian König Schritt für Schritt 
in unsere Pfarrei hineinwächst, um später eine 
Entscheidung evtl. für den Dienst des Diakons 
treffen zu können. Er wird in den nächsten Mo-
naten Pfarrer Wölfl und Diakon Faltemeier be-
gleiten und auch kleine Aufgaben übernehmen. 
Wir heißen ihn herzlich willkommen!  
 
Pius besucht die Krippenausstellung in der 
Abtei Seligenthal 

Wir haben für unsere 
Pfarrgemeinde das Ange-
bot bekommen, dass wir 
die Krippenausstellung in 
Seligenthal als Pfarrei-
gruppe besuchen können. 
Schwester Immaculata 
wird bei der Führung in der 

Ausstellung unsere Augen lenken.  
Der Treffpunkt für die Spezialführung ist am Don-
nerstag, 28. November um 19.30 Uhr an der 
KIosterpforte in Seligenthal. Jeder ist willkom-
men. 
 
Adventsbasar des Kindergartens 

 
(Foto: Anne Wagner) 

 

Der Kindergartenverein Pius-Viertel Lands-
hut e.V. veranstaltet dieses Jahr wieder ge-
meinsam mit dem St. Pius Kindergarten und 
dem evangelischen Kindergarten einen Ad-
ventsbasar. 
Die gebackenen Plätzchen, gebastelten Geste-
cke und Kränze werden im St. Pius Kindergar-
ten am 22. November und in der Pfarrkirche St. 
Pius am 23. und 24. November jeweils vor und 
nach den Gottesdiensten verkauft. Der Erlös 

kommt dem Kindergartenverein Pius-Viertel 
Landshut e.V. zugute, der die beiden christli-
chen Kindergärten im Pius-Viertel fördert. 
 
Landshuter Krippenweg 
Sie gehören zum Advent in Landshut dazu: die 
vielen Krippen, die sich in Schaufenstern der 
weihnachtlich geschmückten Geschäfte und 
Cafés sowie in Museen, Galerien und Kirchen 
finden. Erstmals finden in diesem Jahr ökume-
nische Andachten zum Krippenweg statt – im-
mer samstags um 16.00 Uhr vom 30. Novem-
ber 2024 bis 04. Januar 2025. Alle Pfarrge-
meinden aus Landshut sind dazu eingeladen! 
 

30. November 
Bühne vor dem Rathaus: Dekan Alfred Wölfl 
und Dekanin Dr. Nina Lubomierski 
 

07. Dezember 
Alte Post Passage/Bücher Pustet: Pfarrerin 
Susanne Gloßner 
 

14. Dezember 
Dörfler Leder & Mehr: Pfarrer Wolfgang Hierl 
 

21. Dezember 
Floß der Weinstube Isarklause: Dekanin Dr. 
Nina Lubomierski 
 

28. Dezember 
Ursulinenkirche St. Joseph: Dekan Alexander 
Blei 
 

04. Januar 2025  
Männerladen: Pfarrer Johannes Hesse 
 
Spenden Sie uns ein Stück Fenster 

Im ersten Bau-
abschnitt der 

Pfarrheimreno-
vierung werden 
die Fenster, die 
viel an Raum-
wärme abstrah-

len, ausgetauscht. Die Kosten für das Gewerk 
„Pfosten-Riegel-Fassaden und Fenster“ belau-
fen sich auf gut 165.300 €. Die Arbeiten werden 
nach Weihnachten/Neujahr im Januar 2025 be-
ginnen. Wir, die Kirchenverwaltung bitten Sie 
um Ihre Unterstützung! 



Wir haben dazu die Fensterflächen in lauter 
kleine Stücke aufgeteilt und bitten Sie, dass Sie 
uns ein „Stück Fenster“ oder mehrere „Stück 
Fenster“ spenden. Die Stücke haben verschie-
dene Werte: 50,00 €, 100,00 € oder 200,00 €. Im-
mer wenn wir eine Spende bekommen, werden 
wir auf der Pinnwand in der Pfarrkirche so ein 
Stück grün anmalen. Vergelt’s Gott für Ihre 
Soldarität. 
 
Pius-Stammtisch 

Wer hat Lust auf einen Feier-
abendratsch? Wir treffen uns je-
den 2. Samstag im Monat nach 
dem Gottesdienst im Pfarrheim 

St. Pius. Der nächste Pius-Stammtisch ist am 09. 
November. Jeder ist willkommen! Getränke sind 
vorhanden. 
 

Kindergarten St. Pius 
Wir, die Kath. Kirchen-
stiftung St. Pius suchen 
für unsere Kindertages-
stätte St. Pius zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt 

 

• eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
• eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 

 

(Vollzeit oder Teilzeit) Die Stellen sind unbe-
fristet. 
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte 
an: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
St. Pius-Platz 2 
84034 Landshut 
Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 
 
 

 

 
 

 

 

Kirchweihfest 
Am Kirchweihsonntag haben wir einen gemein-
samen Gottesdienst um 10.00 Uhr gefeiert. Die 

Kinder haben ihre Namen auf die Steine der 
aufgebauten Kirche aus Karton geheftet und 
uns vor Augen geführt, dass wir die lebendi-
gen Steine der Kirche sind. Nach dem Gottes-
dienst haben wir auf der Campanile-Wiese die 
Zahl 60 gebildet, und so als lebendige Steine 
davon Zeugnis gegeben, dass unsere Kirche 
vor 60 Jahren geweiht worden ist, und dass 
wir selber die Kirche von St. Pius sind. Das 
Küchl-Essen und der Küchl-Verkauf sind 
schon eine feste Tradition in unserer Pfarrge-
meinde. Vergelt’s Gott an das Familiengottes-
dienst-Team, an den Sachausschuss Liturgie 
mit Herrn Bornschlegl, an Frau Frischhut und 
an Daniel Jost.  
 
„Rosenkranz mal anders“ 
„Rosenkranz mal anders“ so haben wir im 
Sachausschuss Liturgie unseren gestalteten 
Rosenkranz am Kirchweihsonntag genannt. 
Dabei haben wir auch die Perlen des Rosen-
kranzes in ihrer Symbolik erklärt und die Le-
bensgeheimnisse Jesu mit Bibelstellen und 
Liedern betrachtet. 
 
Mitgliederversammlung des KDFB 
Bei der Mitgliederversammlung des Frauen-
bundes haben wir den Kassenbericht und den 
Tätigkeitsbericht vorgestellt. Beim anschlie-
ßenden Buffet haben wir die schmackhaften 
Speisen genossen. Vergelt’s Gott an die Ver-
antwortlichen. 
 
 
 

 

 
 

 

Klosteradvent & Christkindlmarkt in 
Regensburg 
Die Berufungspastoralstelle der Diözese lädt 
am 04. Dezember von 18.00-20.00 Uhr alle 
jungen Menschen und Interessierte, die neu-
gierig auf klösterliches Leben sind oder ein-
fach eine Auszeit vom Alltag suchen nach Re-
gensburg ein. Es beginnt zunächst mit einem 
Abendgebet bei den Armen Schulschwestern. 

 

Vorschau 

 

Nachlese 



Nach interessanten Infos über Advents- und 
Weihnachtsbräuche der Karmelitenbrüder und 
der Armen Schulschwestern klingt der Abend 
auf dem Christkindlmarkt aus. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Treffpunkt ist bei der Nie-
dermünster Mädchenrealschule (Alter Korn-
markt 5). 
 

„In freudiger Erwartung“- Weihnachtskon-
zert der Regensburger Domspatzen in St. 
Pius 

(Foto: Regensburger Domspatzen) 
 

Die Karten für das Weihnachtskonzert der Re-
gensburger Domspatzen am 15. Dezember 
2024 um 16.00 Uhr in unserer Pfarrkirche wer-
den jetzt zum Verkauf angeboten. 
Die Verkaufsstellen sind 

- im Pfarrbüro, 
- im Keramik-Geschäft Goderbauer, 
- in der Getränkewelt Eibl 
- und im Männerladen. 

Die Eintrittskarte kostet 28,00 € pro Person. Ein-
lass in der Pfarrkirche ist ab 15.00 Uhr. 

 
Diözesanwallfahrt zum Hl. Jahr 2025 
Das Bistum Regensburg bietet in der Osterwo-
che (21. bis 25. April 2025) eine Wallfahrt nach 
Rom per Flug und per Bus an. Informationsflyer 
sind in der Pfarrkirche ausgelegt. 
 
Pilgerreise nach Südtirol 
Unser Pfarrgemeinderat lädt zu dieser Pilger-
reise von Ostermontag, 21. April bis Samstag, 
26. April 2025 ein. Die Firma Weingartner-Reisen 
aus Bruckberg ist der Veranstalter für diese 
Fahrt.  
Unser Hotel liegt ganz in der Nähe des Klosters 
Neustift bei Brixen. Verschiedene Tagesausflüge 

sind geplant: z. B. Franziskusweg in Sand in 
Taufers, Dolomitenfahrt mit leichter Wande-
rung, Maria Weißenstein, Bozen mit Stadtfüh-
rung, Ritten mit Rittenbahn, Algund mit Wande-
rung auf den Waalweg und Meran.  
Der Reisepreis beträgt 756,00 € (Halbpension 
im Doppelzimmer). Der Einzelzimmeraufpreis 
beträgt 150,00 €.  
Die Flyer für die Reise liegen in der Pfarrkirche 
auf. Wir freuen uns, wenn viele mitfahren.  
 
 

 

 
 

 

07.12.  Adventsmarkt 
15.12.  Adventskonzert der Regensburger 
            Domspatzen 
22.12.  Großes Weihnachtssingen (Eisstadion) 
01.01.  Neujahrsempfang 
12.-19.02.  ökum. Bibelwoche 
23.02.  Kinderfasching 
30.03.  Luz-Amoi-Konzert (Passion) 
21.-26.04.  Pilgerreise nach Südtirol 
18.05.  Erstkommunion 
 
Kennen Sie den schon… 
In der Schulklasse ist es mal wieder sehr laut. 
Der Schulleiter beschließt sofort nachzu-
schauen, was da los ist. Da trifft er im Gang den 
kleinen Hansi. „Was machst du denn hier auf 
dem Gang, wenn Unterricht ist?“, fragt ihn der 
Schulleiter. „Ich bin für die Umwelt zuständig“, 
antwortet Hansi voller Überzeugung. „Was soll 
denn das jetzt heißen?“, fragt der Schulleiter 
zurück. „Ist doch ganz einfach. Ich passe auf, 
ob die Luft rein ist.“ 
 
Wir wünschen Ihnen gesegnete Herbsttage! 
Bleiben Sie gesund! 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Pius-Boten 
(30. November bis 22. Dezember) 
Dienstag, 26. November 2024

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



           
 

 

 

 



Kinderbibeltag in St. Pius 
 

 
(Foto: Daniel Keller) 

 

Zu einem spannenden Vormittag trafen sich zu Beginn der Herbstferien 23 Kinder im 
Pfarrheim von St. Pius. „Jesus beruft seine Jünger. Werde Menschenfischer!“, so 
lautete das Thema des diesjährigen Kinderbibeltages. Dabei stand die Bibelstelle von 
der Berufung der ersten Jünger aus dem Neuen Testament im Mittelpunkt. Jesus ermu-
tigt die beiden Fischer Simon und Andreas, seine Jünger zu werden und in Zukunft nicht 
mehr Fische zu fangen, sondern Menschen für Jesus zu begeistern. 
 
Bei der gemeinsamen Erarbeitung wurde versucht, alle Sinne der Kinder anzusprechen. 
Neben passenden Liedern, Rollenspielen, Gesprächen, sowie Spiel- und Malmöglich-
keiten wurde am Ende von den Kindern ein Glas verziert und gebastelt, das sie dann mit 
nach Hause nehmen durften. Nicht nur die Kinder, sondern auch die 8 erwachsenen 
Helferinnen und Helfer hatten zusammen mit Pfarrer Alfred Wölfl und Diakon Johannes 
Faltermeier sichtlichen Spaß! 
 
 
 



Anmeldung 
für die Feier des Jubiläums der Eheschließung 

 

 

Ja, wir nehmen an der Feier des Jubiläums unserer kirchlichen Eheschließung 
teil: 
 

________________________________________________________ 
Name und Vorname der Ehefrau 
 

________________________________________________________ 
Name und Vorname des Ehemannes 

 

Wir danken Gott für ______ gemeinsame Ehejahre, seitdem ER der Dritte in un-
serem Ehebund ist. 
 

Wir nehmen an der Hl. Messe teil                       □  ja       □  nein 
Wir nehmen an der anschl. Begegnung teil        □  ja       □  nein 
 
 

Bitte hier abtrennen und bis spät. Mittwoch, 20. November 2024 in den Pfarrbürobriefkasten werfen. 

---------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Bitte hier abtrennen und bis spät. Mittwoch, 27. November 2024 in den Pfarrbürobriefkasten werfen. 
 

Anmeldung für die Bibel-SMS-Aktion im Advent 
 

Name:                          ______________________________________ 
 

Anschrift:                    ______________________________________ 
 

Handy-Nummer:    ______________________________________ 


